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Deutscher Heeresbericht.
WTB . Erohes Hauptquartier , 30. Ott . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe KroMinz RumeM .

der Lys - Niedecung zwischen der Lys und der
Kjelde bei Famars und Englefontaine wurden
» >ge Teilangrijfe des Gegners abgewiesen . Das englische

schalt öegen die Vorstädte von T h o u r n a i und die Ort -
^ J tCB der Scheldeniederung forderten wiederum erhebliche

unter der Zivilbevölkerung .

Heeresgruppe Deutscher Krmrisz .

sc !
^ ' srkanal scheiterten am frühen Morgen hefiige

^
livtiche Angriffe . Nach starkem Artillerickampf nahm der

zwi .chen N i cy leComte und der Ais ne un cr
zahlreicher Panzerwagen seine Angriffe wieder auf .

^
* tu den schweren Kämpfen der letzten Tage bewährten

der Generale von Eberhardt und von Be «
auch gestern wieder einen vollen Erfolg in

^ errungen . Sie schlugen den Feind auf der 18 km

Sio s
CU '̂ agrisfzfront völlig zurück. Zn den Kämpfen am

Durand von K j- e i n - Q u e n t i n zeichnete sich das bran -
von

. - auch gestern
r " bwc !»rbt« it
»totii

^ burgjschx Leib -Grenadicr - Regiment Nr . 8, östlich —
^

n 0 ß n e das westfälische Znf .-Negt . Nr . S3 und auf den
Höhen das mecklenburgische Füsilier -Regiment Nr .

^
"«sonders aus . Tei ^e der Stellung nordwestlich von

° k p jj , hjx vorübergehead verloren gingen , wurden im Ee -
> naiigriff wieder genommcn . Zn den Abendstunden ftie '

^ der
wiederholt zu heftigen Teilangriffen vor , die überall

>5 - „
,ln'ettn Linien scheiterten. Der Franzose hat gestern

erlitten . Zahlreiche Panzerwagen wurden

». . . . .̂ ^ rr -eits von Bouziers und östlich de ? A i s n e zeit -
" Ug Artilleriekampf .

x schössen gestern 2 7
I rsselballone ab.leht

feindliche Flugzeuge und
Leutnant Dörr errang in den

u ;f? ^ °gen seinen 34., Leutnant Frommherz seinen 31).^ !isirH . Der Chef des Generalstabs des Feldheeres .

yje Schicff .'.Isstlindi ' unseres
Vaterlandes ist auch
die Srunde äußerster

Pflichterfüllung !

Zeichnet die Kriegsanleihe !

Üoch keine WoffenWftanKsbeöinsunqen
eingetroffen .

t Verlin . 30. Okt. (Amtlich.) Die Nachrich -
ein Eintreffen der Waffenstillstands -

fensu
'
"?.

0 u n 9 c n stnd falsch . Die Formulierung der Was -

K b
'

Nhlt.
U,jc

'
} lIl itonbst £fcm9ungcit , wie sie in Deutschland verbreitet

sckl»
' ^ °^uht auf Gerüchten, denen jede >tatsächliche Grundlage

Grofzh . Aoftheater Karlsruhe .
Uraufführung : „Simson ".

Schauspiel in fünf Akten von Hermann Burk«.

Gollma eines Gottsuchers , wundervoll hineingefüllt ^
» .

beijj Helden- und Abenteuermär . Di« Geschich e von Simso, ..
^ >aes

^
.
'̂ ernatürlicher Mannesstärke begnadeten siegreichen Führer

irjl 0
* im Kampfe gegen die Philister — eins mit den alten ba¬

llig, ^ Sagen von Gilgames und den ErM ) lungen der Erie -
k :J

* » dei, Taten des H: rkules und mi<̂ all den Urmythen . die

Sujjj . ^
''chlen aus der Vergöttlichung und Vermenschlichung !»er

iiss, .̂ .^ast — ist im biblischen Bericht des Luches der Richter hldi'j =

Unv ^ ^ e Aufzeichnung der äußerem Geschehnisse beschränkt . Taten

lasj eines kampsfrohen Mannes , in denen sich der Volks ?
»ftfc ^ L-n die Cwmmesfeinde bis zu einem wilden Humor steigert ,
tifljl

"
n
S!1 erst daz grandiose Sterben des Helden ad-ell . Dieser Ve-
^ einem Nationakheros , der nur von dc-r rohen Körperirast

und scii^ r , namentlich de'n Töchtern der Philister
nicht gerade einwandsfteien . Betätigung erzählt , hat

^ F v - unserer Tage eine Vertiefung und Vcrgeistigung ,
ti ^ und Beseelung erfahren , dag er mit einem Male in

sich mrken Werten dasteht Niä )t . das; er in den alten Bericht an
«!> ^ "tdes hineintrüge , um dadurch ein dichterisches Problem erst

Behandlung und Lösimg aufzustellen . Wa , Hermann
schc

'
n das ist vielmehr , er imt d. « dichtsri -

1̂ .! Mgteich tiefmenschlichsn — Schau .mo , dc« h«ii ^ «n Qv «l-
»eil ^ "Sen Neh . die gleichsam von Uranfang her unter dem Ge-
t: ^ heroischen Abentc^ orgeschichte schon verborge « waren . Denn

war der Dichter ein Finder und Erfinder m einem ,
in fiüiL ' ^ iflen Simhon -D « nlen — de ? 5e ^ « (fK» ff hat schon
^ Sen

'
t
n Zsrwn der dramatischen Voltsktm -ft X* Dichter aN-z«-

" '
Qtfterr, ■° 11 111 we « vergang«rke, -tagwr iroiin ^

? it
'*r8 , um sie mit messianischen Hindeutungen auszuschmücken,

zwii^ ^ nen Dichter suchten in ihm den alten G-Mechwkämpf
« mq -Mm » und Ganz - W- ib in sexueller Exthafe in den

Karls rul,e , Mittwoch deu 30 . Oktober 1V18 . Telefon : Redaktion Nr . 309. 34 . Jahrgang .

Die Entente Mb Ser frieden.
Focha Waffen still st andsbedingungen .

Sch. V e r l i n , 30. Ott . (Privattel .) Wie wir erfahren ,
wurde die Antwort der Waffen still st andsbedin -
g u n g c n des Generals F o ch im Laufe der heutigen Nacht
erwartet . Sie dürfte also inzwischen in Berlin ange »
langt sein. (g . K.)

Wilsons Antwort .

Sch. Genf , 3Q. Okt . (Privattel .) Die Pariser Blätter
melden aus Newyork : Die Antwortnote Wilsons
wurde am Dienstag dem schweizerischen Gesand -
t e n übergeben , (g . K.)

Die Alliierten zumWaffen still st and bereit .

Sch . Rotterdam , 38. Ott . (Privattel .) Die „ Mor -
nil :gpost" meldet : Die Alliierten haben in ihrer Ge -

s a m t h e i t der Aufnahme von Waffenstillstands -
Verhandlungen z » gestimmt . Diese Bedingungen
sind am Sonntag Wilson übermittelt worden, (g . K.)

Die Alliierten zu Friedensbesprechungen
entschlossen .

Sch. Rotterdam . 3V . Ott . (Privattcl .1 „Daily Mail "

meldet : Nach Versicherungen Lloyd Georges , gegenüber
dem Präsidenten der Trade - Union , sind die Alliierten ent-

schlössen , in Friedensbesprechungen einzutreten . (g .K .)

Die L? ntente und Rumänien .

o Basel , 30 . Okt . (Privattel .) Die „Morning -Post " m ldet

aus Jassy : Die Eutente -Gesandten haben der rumänischen

Regierung am Freitag wichtige Informationen zugestellt . Im

Verfolg der Mitteilungen wurde ein Kronrat einberufen . (gK .)

Amerika und das Ende des Krieges .

o Basel , SO . Okt . (Privattel .) Der Pariser „ Herald " mel -

det aus Newyork : Der Senatsausschuh für Auswärtiges hat
am Montag den Präsidenten ermächtigt ,

'den zuletzt bewilligten
Kriegskred ^t von 11 Milliarden Dollars auch fiir die Wirtschaft -
liche Abrüstung zu verwenden . Auf eine Anfrage ? odgcs er -

widerte Lansing , man könne fiir die nächsten 3 Monat « die niil -

lig -. Auflösung des Weltkrieges und seiner Fragen erwart .! n .a . K .

K êin neuer W i n t e r f e ld z u g.

o Zürich , 30 . Okt . (Privattel .) Lyoner Blätter melden .
Der französische Kriegsminister hat im Heeresausschusi : der

Kammer in Paris letzten Montag bei Erörterung einer Er -

höhung der Mannfchaftslöhne die Erklärung abgegebei, , das;

für Frankreich ein neuer Winterfeldzug nicht mehr in Betracht
komme Mit der Annahme der Waffcnstillstandsbedingungcu
durch den Feind wären Zw eck und Ziele des Krieges erreichr . g . K .

Gesterreich-Ungarns Friedensangebot.
Die deutsch - österreichische Nationalver -

sammlung an Wilson .

WTB . Wien , 29. Okt . Der Vollzugsausschuß der deuisch- öster-

reichischen Nationalversammlung beschloß, die an den Präsidenten

Wilson zu richtende Note der morgigen Vollversammlung zur B « -

schlutziassung vorzulegen . Die Note macht zunächst von der Kon -

siituicrung des dcmsch- österreichischen Staates Mitteilung , der die
'»»III » ra—~

Vordergrund zu stellen . Burt « , dem in religiösen Dingen ernsten
Erübler , wuchs über diesen Eeschlechterkampf — der auch von wnem

Simson mit wildmtfachten Sinnen durchgekämpft werden muh - der

gemaltig « Iakobsstreit der Auserwählten des Herrn hervor , d^s

Ringen um twn Besitz Gottes unid die eigene Besitzergreifting durch
Eott ich lasse dich nicht, du segnest mich denn "

. Die alten ,
tiefen Urmelodien Israels , als des religiösen Repräsentanten der

ganzen Menschheit , klingen in vollen, dunklen , ergreifenden Tönen
in dio> m Drama aus Israels Vorzeit , MenschhMsmelodien .
Mens chheitssthnsu cht - Uwd in der tiefsten Vermenschlichung des

Schicksals des Rivers des kleinen israelischen Eaustammes Dan

erstrebt dsr Dichter gleichzeitig seine höchste Vergöttlichung .
Das ist die Linie , die in diesöm Simson -Drama festzuhalten 'st :

ein Mann , den das Bewußtsein go-ttverlichener Kräfte nicht nur

über fein Volk hinaus , sondern schließlich außerhalb seines Volkes

stellte , als er. das alte Vätergebot nicht achtend, sein Weib nicht
unter

'
iren Töchtern des Landes , sondern bei den heidnischen Stam -

mesfeinden suchte und in den heiLdnischen Lüsten selbst ein Entgölte -

ter ein Gott -loser wurde . So zerbrach sein gewaltiger Wille , die

Philister durch die Entehrung ihrer Töchter und Erniedrigung ihrer

religiösen Sitten zu „entgotte <t" und dadurch auch das Volk zu Fall

zu bringen , an seiner eigenen Entgottung und Entvolkung . Bis

die Erkenntnis hiervcm — nachdem er bei seiner Hochzeit mit der

Herbsenen Philisträerin Michall von dieser mit der Entlockung

seines Löwen - und Honigrötsels überlistet und in wütender Eier

sich m . ihrem Sfcmrcm» gwecht — in der «infamst Höhl« zu Etham
<»h ihm Die Mutter weist ihm den Weg zur

Süh « e : sich für s«in Volk , das nur unter dieser Bedingung den

Frieden von den übermächtigen Feinden , erlangen Bcmn, als Preis
für dessen schmachvoll« Kapitulation zur Verfügung zu stellen . Sqjn
Vodt, z» d»m er predet hinfaird , gibt ihm die Kräfte die Fesseln zu

st>« nH»n nrit « n»m itesten EsalsNnnba ^en die Feinde zurück-

zujagen . Aber noch ward Gott nicht ganz sein , nicht « ganz Gottes

Besitz. In den Armen der schönen Buhlerin Dalilo sucht er das

Aufgehen alles Mannesverlangens in brennenden Lüsten und fühlt

sich doch to wrsteiem Drange an Gott gebunden , dessen Wirken er

Gebutbhoheit über das Gebiet des bisherigen Oesterreich bean .
sprucht , in dem die Deutschen die Mehrheit der Bevölkerung bilden .
Der deutsch -österreichische Staat verlangt , daß seine Vertreter als
Vertreter eines selbständigen Staates zu den Friedensverhand -
lung -n zugelassen werden und mit • den Vertretern der anderen
Nationen über die Bedingungen des Friedens verhandeln . Er
bittet den Präsidenten , ihm Gelegenheit zu bieten , unverzüglich in
direkte Verhandlungen mit den Vertretern aller kriegführenden
Mächte zu treten .
» Der Vollzugsausschuß verpflichtet sich zu der Annahme folgender
Grundsätze: Vorbehaltlose Annshme der in den Botschaften Wil -
sens nied ^ gelegten Grundsätze, Anerkennung der tschecho-slows -
kischen und südslauiischsn Nationen als vollkommen unabhängige
Staaten und Regelung der deutsch - östmeichischen Beziehungen mit
diesen durch freie Vereinbarung . Eventuelle Streitfragen sind der
Entscheidung des Schiedszerichts zu unterwerfen . Die Note erörtert
die Frage der deutschen Eebiete der Cudetenländer und erklärt , es
sei selbstverständlich , daß der neue deutsch -österreichische Staat auch
die deutschen Eebiete Böhlens , Mährens und Schsefiens mit 3%
Millionen Deutscher beanspruche. Der Vollzugsausschuß sei über -
zeugt , daß Wilson es ablehnen werde , 3% Millionen Deutsche
gegen ihren Willen dem tschechischen Staat zu unterwerfen und zu
einem Verzweiflungskampf gegen die ihnen drohende Fremdherr -
schast zu zwingen .

Er fordert , d^ ß die deutschen Gebiete Böhmens , Mährens und
Schlesiens als Bestandteile d :y deuifch - österrichischen Staats am -
erkannt werden und !'.) re künftige staatliche Zugehörigkeit in Ee »
meinschast mit den freien Nationen bestimmen sollen . Sollte sich eine
vertragliche Festsetzung der Grenzen als unmöglich erweisen , so soll
2k Bevölkerung der umstrittenen Eebiete selbst durch allgemeine
Volksabsiitninung entscheiden , zu welch-em Staat sie gehören will . In
analoger Weise seien diese Grundsätze auch au ? die deutschen Siede »
Inngsgebiete im Süden und in Bezug auf cie Bestimmung der staat -
lichen Grenzen gegen Italien und den '

üdflaoischen Staat anzurven -
den .

Die Note schließt mit einem Appell an den Präsidenten , seine
Autorität fiir das Sclbftbesiimmungsrecht der deutschen Nation ein¬
zusetzen, sowie dafür , daß sofortige Waffenruhe an dea Fronten ein¬
tritt .

Eine sozialdemokratische Stimme Deutsch -
O e st e r r e i ch s .

MTB . Wien , 20 . Okt . Die »Arbeiterzeitung " schreibt
unter BetonungÄer . .Notwendigkeit eines Friedens fiir die Monarchie
um jeden Preis " über die Vorgeschichte des Krieges und die jetzige
Lage :

„Deutschland erklärte Rußland den um uns gegen russische
Nebermacht zu schützen . Um unseretwillen ist Deutschland also in den
Kriez verwickelt worden , der dem deutschen Boli so ungeheuere Opfer
oekostet ftat und mit einer furchtbar schweren Schädigung der deut -
schen Soldaten die Gebiete Oesterreichs und Ungarns verteidigt , sind
viele hunderttausende Deutsche auf unseren Schlachtfeldern verb ' utet .
In Galizien , Siebenbürgen und Italien haben , reichsdeutsche Trup -
pen Habsburgs Besitz verteidigt .

Und nach allem bietet jetzt Oesterreich -Ungarn der Entente Son »
derverhandlunzen über einen Wafsenstllstand und einen Frieden an ,
erklärt sich mit dürftig verhüllten Worten zu einem Sonderfrieden be-
reit , einem Sonderfrieden , da Deutschland in Not ist und selbst um
den Preis schwerer Opfer Frieden schließen möchte .

„Gewiß , Oesterreich -Unzarn kann den Krieg einfach nicht länger
führen . Es muß daher den Frieden um jeden Preis , selbst um den
Preis eines solchen Treubruches anstreben . Denn daß man da ',u
aber gezwungen ist , ist unbestreitbar . Die Tschechen, die Polen und
die Siidslawen fühlen sich nun schon als unabhängige Nationen , die
Oesterreichs Nationen , die Oesterreichs Krieg nichts mehr angeht .
Die Magyaren aber , die die eigentlichen Träger des Kriegs und der
Bündnispolitik gewesen sind , haben sich mit einem Male völlig ge-
w «ndet . Das deutsche Volk in Oesterreich ist durch diese Umstände
gezwungen, «»sein ei -ie, , Haus zu bestellen . Ist es klar , daß die Ver -
waltung des tschechischen Gebiets dem tschechischen Nationalrat über -
geben werden muß , so muß die deutsche Nationalversammlung die
Verwaltung des deutschen Gebiets an sich ziehen . Denn es ist klar,
daß die Dynastie und Ungarn sich von Deutschland trennen , um durch
einen Sonderfrieden günstigere Bedingungen zu erlangen . So muß

in sich spürt und den er selbst doch nicht fassen kann. Da kommt
die Stunde seinc-r Erniedrigung , als Dalila ihm daz Geheimnis
seiner göttlichen Kraft entreißt und ihn , nachdem sie ihm die sieben
blonden Locken — das Symbol des goldenen Strahlenkranzes der
Sonne — abgeschnitten ^ den Feindch? übergibt , die ihn blenden und
als Kmecht in die Gefaivznismühle zi' Gaza schicken.

In dieser äußeren Erniedrigung wächst Simsons innere Er-

höhung und gleichzeitig mit dieser wieder die göttliche Kraft seiner
Sonnenhaare . Zugleich aber offenbart sich auch das Schicksal an dei»
beiden Frauen , die ihn verrieten . Dalila liebte und begehrte i >r

ihm den Mann so ganz , daß sie aus Eisersucht auf den Gott — von
dem er auch, nach der Einflüsterung des Dagonpriesters , in ihren
Armen nicht loskam — ihn nur darum dieser Gottesgemeinschast zu
berauben gedachte. In Michall dagegen brennt der Geschlechterhaß
gerade umgekehrt , weil sie sich entehrt fiihlt , daß der Mann sie einst
nur triebhaft nahm und nicht tiefer , gottesnaher Empfindungen
voll , auch in ihr das Gottnahe des Weibes suchte . Eine an Hebbel »

sche Frauengestalten gemahnende höchste Selbstbewertung heiligster
Frauenrechte , deren beleidigte Scham nach Vergeltung an dem

Schan - losen drängt . So weidet sie, die in Simsons Weggenossen
Achor zwar den verstehenden Gatten , aber doch kein Vergessen eines

Simson und der ihr durch diesen zugefügten Schmach fand , sich an

dem Unglück des Erniedrigten . Und sie will nicht dulden , daß de«

Buhlerin Dalila goldenes nacktes Standbild im Dagonstempel als

deren Siegeszeichen über Simson prangt . Sie selbst maßt sich , als

Simson in den Tempel geführt wird , um da ? Philistersest zu ver»

herrlichen , vor ihm den ersten Sieg zu . Aber Simson weist Dalilas

ungestümes Liebesbegehren nach ihm als entgotteten Mann ebenso

zurück, wie den Hohn Michalls . Er fühlt den Gott in sich und sich

in Gott , eigenen LelMstrieben entrückt . Er sieht _
in allem Ge-

schshsno« nur seine eixMste Schuld und ward Herr seines Leidens ,
da er es liebt , weil er auch in ihm Gott erkannt . Schon hat se,ne

erhabene Anschauung ihm seinen Weggenossen Achor zurückgewon¬
nen . hat ihm seine elenden Mitgefangenen zu tteuen Kamerade »

gemacht. Jetzt wirkt es weiter in den beiden Frauen , die jed« i»



vadifche Wreffe . Abendblatt . Mittwoch , den SV . Ott. ISIS. Ux . 50 &

ms deutsche Volk seine auswärtige Politik fortan selbst besorgen , seine
Sache bei den Friedensverhandlungen selbst führen , unv seine künf¬
tigen Beziehungen zu allen Nachbarvölkern — nicht in erster Linie
mm Deutschen Reich — in voller Freiheit selbst bestimmen . Die Na -
Komtlversammlung muh einmütig und schnell handeln ."

Z « den Kundgebungen in Prag .
WTB . Pre ^ , 30 . Ott . (Nicht amtl .) Das tschechisch- slo -

« akische Prehbiiro veröffentlicht einen Aufruf an das tschechische
Volk , am morgigen Tage die Arbeit überall bedingungslos wie -
der aufzunehmen . Ein weiterer Aufruf an das Eisenbahn -
und Postpersonal ermahnt Ruhe und Ordnung , sowie die
Sicherheit im Eisenbahn - und Postbetrieb zu bewahren und die
Opferwilligkeit und Leistungsfähigkeit , die sich im Kriege so
glänzend bewährt hat , auch dem neuen Staat zu widmen .

WTB . Prag , 30 . Okt . (Nicht amtlich .) Das tschechisch«
Prehbüro meldet : Zn der heutigen Sitzung des Nationalaus -
schusses berichtete der Vorsitzende Svela über die gestrigen
Ereignisse und über die Verhandlungen mit den polnischen
Gerichts - , Eisenbahn , und Postbehörden , sowie über die Mah -
nahmen des Nationalrates zur Sicherung der regelmäßigen
Amtstätigkeit der Behörden . Striberny berichtete über Ver -
Handlungen mit den Militär - und Polizeibehörden . Scheiner
berichtete über die nationale Verteidigung und die ges mt -
militärische Lage . Auf Antrag von Modracek wurde ein Aus -
schug für Landesverteidigung eingesetzt .

WTB . Prag , 30 . Ott . (Nicht amtl, ) Die Statthalterei
ist mit dem Nationalausschuh über eine gemeinsame Führung
ver öffentlichen Verwaltung übereingekommen . Ueber die
näheren Modalitäten sind weitere Verhandlungen im Zuge .
Die bisherige Staatsverwaltung bleibt besonders .in Bezug
auf die Personalvcrhiiltnissc unverändert . ^ Statthalter Graf
Eoudenhove wird auf eigene Veranlassung bis auf weiteres
beurlaubt .

Kundgebungen in Laibach .
WTB . Laibach , 30 . Ott . (Nicht amtl .) Zur Feier der

Selbständigmachnng de: Südslawen fanden hier StrasMtund -
gedungen der Einwohiersch ist und der Bevölkerung statt . In
dem Zuge waren alle Stände zertreten . Die Huldigung wucke
in keiner Weise gestört . Ein

'
* ähnliche Kundgebung fand in

Jdria statt . Auch hier ereigneten sich keinerlei Zwischenfalle .
Der Tag war zu einem Festtage erklärt worden . Alle Arbeit
ruhte .

Andrassys Aufgaben .

Sch . Wien , 30. Ott . (Privattel .) Graf Andra > sy
hat am Montag eine Anzahl Mitglieder der Delegation
empfangen und in den Besprechungen als die Aufgabe seiner
Amtstätigkeit die sofortige Herbeiführung eines
Friedens bezeichnet , (g . K . )

Die Verbindung zwischen Budapest und
südslawischen Städten gestört .

Sch . B u d a p e st , 30 . Ott . (Privattel .) Von gestern
abend wird gemeldet , dah die Post und Drahtverbin »
düngen von Budapest mit A g r a m und S e r a j e w o
seit gestern früh unterbrachen sind. (g . K .)

Der neue ungarische Ministerpräsident .
MTB . Budapest , 30. Okt . (Nicht amilich-) Gras Johann

Hadik ist zum Ministerpräsidenten ernannt worden.

VeMeeesichifch - MtMr . HserNstzsricht .

Räumung des besetzten italienischen
Gebietes .

WTB . Wien . 3V. Okt. (Nicht amtlich . ) Amtlich wird
verlauttart :

Italienischer Kriegsschauplatz .
An der Tiroler Front nur geringe Ge ' echtstätigkeit .

Zwischen B r e ii t a und P i a v e haben frische feindliche
Kräfte den A s o l o n e und den Monte Pertica mit
Uebermacht angegriffen . Unsere dort mit beispiellosem Helden -
mut und Soldatentreue kämpfenden Truppen haben alle
Anstrengungen des Gegners zu Nichte gemacht .

Inder venetischen Ebene stieh-n Engländer »nd
Italiener weiter vor . Es gelang ihnen , unter Einsatz aller
Kampsmittel , ihre Einbruchsstellen nördlich und südlich des
M o n t e l l o wesentlich zu i>ra >eitern .

Unseren, mehrfach zum Aucdruck gebrachten Entschluß zur Her-
beiführung eines , dos Bölkerringen abschließenden Waffen still -
st a n d e s Rechnung tragend , werden unsere auf italienischem
Boden kämpfenden Truppen dag besetzte Gebiet
räumen .

ihrer Art durch ihn und seinen Gott nach der Auslösung ihrer
inneren Zwiespalts verlangen . Seine letzte grosse nationale und
religiöse Ausgabe als Verkündiger der Macht Eloahs , des Gottes
Israels , über den Philistergott Dagon und dessen Volk tritt vor
seine Seele . Im Sturm der Elemente , die über den Dagontempel
hinbrausen , packt er die Säule , auf der das Tempeldach ruht und
zerschmettert mit ihrem Zusammenbruch in seinem Tod die Philister
und all ihre Fürsten .

So klingt das Drama des Gottfinders , der das Wort dcr Mut -
ter erfüllt : „ Willst du den Gott in dir entbinden — mur erit der
Mensch in Stücke geh '

n "
, in der gewaltigsten Einheit des Menschen

init Gott alz irdische Verkörperung aller göttlichen Dkenskräfte
aus - Es ist durchschlungen von dem bannenden und befreienden
Gedanken des mit dem menschlichen Leben und der in sich selbst ge-
fühlten Gottheit Ringenden , ist erfüllt von dem schweren Blüten -
dust einer wundervollen Verssprache . ist wie ein Bekenntnis der
Mannesseele . Denn voll tiefster Männlichkeit ist hier alles empsun-
den , grtwfjt ittti» gestaltet , wie auch das Feinst« frei Frauenseel « nur
von dein Reinsten in der Manne -seele erkannt wird . Viel ^ ros^
und schöne Gedanken , viel sinnig gefügte Worte werden deshalb
von diesem Werk , das Hermann Burtes Namen weiter t - » '?n
wird , in dem Hörer nacht,öneN . Demgegenüber will e« wendig hei -
ßen , wenn da? in seiner ersten Niederschrift wohl kaum aller Ge¬
setzen der Bühne sich unterstellende Werk, im bühnentechn

'
.schen

Sinne nicht immer leichr zu überwindende . Schwierigkeiten bietet ,
wenn auch der Hörer oft unter d?r Fülle der gedankenreichen
Sprache , die selbst der Dalila , wie einer Aspasia der Griechen, tief«
Nnirige Worte in den buhlerischen Mund legt , nicht leicht die gerade
Linie des Dichters verfolgen kann. Am schwersten in dem Verhält -
nis au den beiden Frauen , wo e» indes, der ernsten Würde des

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Der Ostflügel unserer in Serbien operierenden Streit «

kräfte hat bereits den Uebergang auf das nördliche Do -
n a u - U f e t vollzogen. Der Rückmarsch an die S a v e «nd Drina
geht weiter planmäßig vor sich. Der Feind drängt dauernd nach.

Dic Nachhuten unserer albanischen Streitkräfte hatten nur
vereinzelte Banden abzuwehren.

Der Chef des Generalstabes .

Badische Chronik .
$ Durlach , 30. Okt . Die 33 . ordentliche Generalversammlung

der Badischen Maschinenfabrik und Eisengiehcrei ( vormals G . SefcolJ
und Sebald und Neff ) findet am 15 . November , nachmittags ">'/*
Uhr , hier statt . Noch dem Jahresbericht des Ausstchtsrcrtes wurden
die Anlaaekonten lJmobilien , Maschinen und Mobilar ) um Zu -
gänge von 511695 Mk . vermehrt . Die Zugänge an Mobilien und
Modellen wurden vollständig abgeschrieben . Der Ueberschuß des ab -
gelaufenen Geschäftsjahres beträgt 1140 847 Mk ., der Reingewinne
einschließlich des Vortrages aus dem Vorjahre 756 408 Mk . . von
denen nach Abzug der Erfordernisse für Tantiemen an Aufsichtsrat
und Direktion und für Vergütungen an Beain .e 608 523 Mk . zur
Verteilung zur BerfÜMng stehen . Daraus sollen 15 v . H . Dividen¬
de an die Aktionäre (300 000 Mk .) . 5 v . H . Sonderzuweisungen an
die Aktionäre ( 100 000 Mk .) verteilt werden . Das Beamten - und
Arbeiterunterstützungskonto erhielt eine Zuweisung von 75 000 Mk . ,
der Badische Heimatdank eine solche von 25 000 Mk . An die Fa -
Milien des zum Heereevienst eingezogenen Personals mirden die !>eit
Kriegsbeginn gehandhabten Beihilfen weiterhin gewLhrt und dafür
im Geschäftsjahr die Summe von 77 559,62 Mk . verausgabt . Der
Gesamtaufwand dafür bis 80. Juni beläuft sich auf 306 311,39 Äk .

f - Bruchsal , 30. Okt . In Oberöw >she5m starb im Alter von 81
Iahren der Mühlenbesitzer Anton Lscs . Der Verstorbene nxir lange
Jahre Bezirksrat .

~~ Mannheim , 29. Okt . Bei dem Versuch , von der entzegen -
gesetzten Seite aus einen Zug , der im Bahnhos Mundenheim (b . Lud -
wigshafen ) stand , aufzusteigen , wurde ein Solde t von der Lokomotive
eines herannahenden Schnellzugs ersaht und sofort getötet .

+ Heidelberg , 29 . Okt . Die „ Heidelberger Ztg ." schreibt : Ein
Mann , der seine Zeit versteht , mohnt in der süi)schwcd:sv ?en Klein -
stcidt Hvetlanda , Er heiht Svctbom , ist seines Zeichens Goldschmied
und hat sein Verständnis für seine Zeit dieser Tage durch eine An -
zeige öffentlich bekannt Kopeken , die in „Hvetlanda -Posten " erschienen
ist. Diese Anzeige lautet scl^endermahen : „ Prinz Mar will Frieden
haben . Das ist

'
das große Losungswort , das heute über die ranze

Welt klingt . Präsident Wilson ist bedenklich und will B !ir? schaiten .
Goldschmied Svedbom will sowohl Frieden wie Bürgschaften . Des -
wegen sympathisiert er mit beiden Zerren ."

# Ct . Leon (A . Hcidelbcre ) , 29. Okt . Der 5 Jahre alte Wal¬
ter Bleich ist in den Vach gefallen und ertrunken .

w; Freibürg , 20, Okt . Fabrikant Julius Vrenzinger . früher viele
Jahre Mitglied des Bürgeraueschusses und des geschäftsleitenden
Vorstandes , feierte am Sonntag feinen 7? . Geburtste !».

0 Konstanz , 30 . Okt . Eine Abordnung der Stadt Boxbkrg , be-
stehend aus deren Bürgermeister und zwei Gemeinderäten , hat dem
Teilhaber der Firma Gebrüder Spiegel . Albert Spiegel , die Urkunde
über die Verleihung des Ehrcnbiirgerrechtes der Stadt Boxberg über -
bracht . Herr Spiegel stammt aus Boxberg und hat für seine Vater -
stadt namhafte wohltätig Stiftungen gemacht .

A Konstanz , 30 . Oft Das Schwurgericht verurteilte den 50-
jährgen Fabrikarbeiter Oskar L«n ?»end « ch ?r ans Kappelrodeck , mokn -
Haft in St . Ge« rgen . zu 1 Jahr Gefängnis . Langenbacher hitte sich
der Notzucht schuldig gemacht .

Neue Fliegerangriffe .
WTB . Karlsruhe , 2g. Okt . Heute Nacht versuchten

wiederum feindliche Flieger troh der Dunkelheit , die
offene Stadt Mannheim und Ludwigshafen anzu -
greifen . Rechtzeitig gemeldet , wurden sie durch das vorzügliche
Arbeiten der FlaZs gezwungen , ihre Bomben wahllos in
der weiteren Umgebung aus freies Feld abzuwerfen . Es
wurde weder Personen - , noch Sachschaden oerur -
sacht , sg . . K)

WTB . Karlsruhe , 30 .Ott . Heute nacht wurden
wiede rum die offenen Städte c r n h e i m und L ' i o s -
Hafen von mehreren feindlichen Fliegern in verschiedenen
aufeinanderfolgenden Wellen angegriffen Durch die vorzüg -
lichen Arbeiten der Flakbatterien wurden sie gezwungen , ihre
zahlreichen Bomben zum Teil an der Peripherie
Mannheims größtenteils in der weiteren Umgebung ab -
zuwerfen . Der verursacht Sachschaden ist nach bisherigen

Meldungen unbedeutend , Ueber Personenschaden ist nichts
bekannt .

Außerdem wu ^de auch die offene Stadt Pirmasens
zur gleichen Zeit von mehreren feindlichen Fliegern heim -
gesucht, wobei ebenfalls Bombenabwürfe erfolgten .
Auch hier ist es der Wirkung der Flakbatterien zn danken , das;
die abgeworfenen Bomben auf freies Feld fielen , ohne
Personen - oder Sachschaden zu verursachen .

Ein Teil der über Mannheim abgewehrten Flugzeuge
griff auf dem Rücksluge die ungeschützten Städte H e i d e l -
berg , Bruchsal und Hohenheim mit mehreren
Bomben an . Zn Heidelberg entstand bedeuten -
der Schaden an bürgerlichen Wohnhäusern und einem

Univerfitatsgebäude . Eine Person wurde leicht verletzt . 3*
Bruchsal und Hocken heim vermochten die Feinde nvf
geringen Schaden anzurichten . Personen wurden kein '

verletzt . Außerdem warf ein feindliches Flugzeug bei Ei " '

g e n b a ch i . Schw . einige Aomben ab , die keinerlei Schat ^

verursachten , (g . K .)

Au» der Weftdenz .
Karlsruhe , den 30 . Oktober

Na . Lebenmitteloerteilung . Neben den üblichen Waren wcr.de
u . a . noch Graupen , Kunsthonig und Kindernährmittel aui Marl «
verteilt . Ferner gibt es wiederum Zwiebeln . Dörrgkmüse ,
penwürze und KnochenbrLhextrakt werden markenfrei verabfolg
Für Fett kommen diese Woche die Fettverkausstellen Nr . 201—2" ! ^
die Reihe . Kartoffeln werden sieben Pfund gegen die Karoflelm ?^
B Nr . 97 abgegeben . Es ist dabei darauf zu achten , dah von lyj
an jede Haushaltung ihre Kartoffeln nur in der Kartosfelverlau ^
stelle erhalten kann , in der sie zum Bezug von Kartoffeln ange ^
det ist . Für die nächste Woche sind u . a . Grünkern , Kafsee -Ersatz »»

Zucker vorgemerkt . .
Na . Gassperre . Infolge ungenügender Kohlenzusuhr

dem Saargebiet ueurde die Direktion unserer Gas - , Wasser -
Elektrizitätswerke gezwungen , ct ' te zeitweilige Gasiperre or»2iJ'

ordnen . Diese Gassperre erstreckt sich auf die Stunden r <>

8—^2-11 Uhr vormittags , von 2—5 Uhr nachmittags und ^
11—5 Uhr nachts . Die Gasabnehmer werden dringend erfu-^

'

sich der größten Sparsamkeit im Gasverbrauch zu
Wenn es nämlich nicht gelingen würde , durch diese
erhebliche Mengen an Kohlen zu sparen , müßte mit einer
ständigen Gassperre g>ererl?net werden . Die Folgen einer
chen Zwangsmahregel aber wären von unberechenbaren 31«^
teilen für das gesamte wirtschaftliche Leben der Stadt . ÄufK
dem haben bekanntlich die Verbraucher , welche tiz zulöM '

Menge überschreiten , für jeden Kubikmeter Gas und jede
W . St . Strom , die zuviel oerbraucht werden , 50 Pfg . c>i>Ii
zahlen .

C5 Dreitägige Kiiterfpksre . Die überr " ? starke Jnan ^ -.' ^
nabme der Eisenbahn hat in Verbindung mit der durch die b£

»..
'

hervorgerufenen Lücken im Eisenbahnpersona ! weitere Cfitsö) ' ,jf
! un -(fit des Zugverkehrs zur Folge gehabt , die sick nicht
den Personenverkehr allein beschränken. Eine dreitägige tw*

Ilictre für d« s ganze Reichsgebiet soll die leibungslo '
« DulM '

^
rung des Lebensmittel - und Kartoffeltransportvs sicherstellen .
Sperre beginnt am 30 . Oktober und dauert Iis 1 . November
schliesslich . . . . . a ut

Hr . ..Klar zum Gefecht " - Marii -cspiel . Das Marinespiel *
"■

c!f
zum Gefecht " von H . Gilardone (dem Verfasser des bekan ' ^

, .Hias " ) , das gestern im Stadt . Konzerthaus zur Aufführung '
^

führt uns nach dem fernen Osten , nach unserer blühenden
Tsingtau und in die ersten T ^ge des Weltkrieges . Es zcizr ,
auch dort dic nationale Begeisterung entflammt war und rvic ^
— Männer und Frauen — sich einig waren , sich als ech .'e
Pioniere auf einiamem Posten zu bewähren , und dem beuteluste '

^
Japaner di« Zähi ?e zu /«eigen . Schließlich führt uns das Sp ! el. f;t
Vord des deutsch n Hilfskreuzers „Wiking "

. Das ganze ist aU[W<
spannend und unterhaltsam und atmet gesunden , frischen Geist . <
spielt wird durchweg vortrefflich Man sollte nicht glauben .
zum grossen Teil richtige Blaujacken sind , die da vor uns als » SJjj,
spieler stehen . Männer , die an der kühnen Fahrt der „Möve
genommen eder die harte Schlacht am Skagerrak mitgemai ^
Alle bewähren sich vcrtr .' fslich und werden den schauspie^erisch -'N
gaben vollkommen gerecht . Die Ausstattung des Stricks ist «t
ganz auserlesenem Geschmack. Da könnten manche Regisseure S ^
Bühnen lernen , wie man mit kleinen Mitteln wirkungsvolle ^ m
und Jnnenräume schafft . Die Aufmachung verdient eine alle
Note . So ist das Ganze wohlgelungen und niemand wird unM . ,̂
bißt das Koneerthaus verlasien .

'
Der Besuch ist umso mehr wÄ

len . als der Ertrag dem Kriegshilfedienst der Marine zugeführt ® ^
Und unseren Dank haben unsere blauen Jungen doch sicher in ^
stem Mähe verdient für all ihren Wagemut und ihr « kühne
entschlossenen Ausdauer . r uste

Na - Vermächtnis . Die hier vor kurzem verstorbene Frau
Mombert hat durch letztwill ige Verfügung bestimmt , dah aus
Nachlaß der von ihrem Sohne Franz Mombert gemachten
sür Ferienkolonien die Summe von 20 000 Mark beigefügt ®
Die Stiftung soll in Zukunft den Namen „Franz unv Au^ ^
Mombert - Stiftung " führen . Durch dies« reiche Stiftuna
verstorben « Wohltäterin , die Mutter des Professor ? Dr . .
Mombert in Freiburg , sich und ihrer menschenfreundlichen
mn »g ein schönes Denkmal geseht . .

O paffee Bauer . Wie jeden Mittwoch findet heute abend
Sonder -Kon^ert der verstärkten Kavelle statt . Kon^ertmeisterm ^^ ^
Mraner . die beliebte Leiterin deZ Orchesters, hat wieder ein
Programm Zusammengestellt . i'Sieh ' An^eiae in der MittaaSau ?? -zt

S Im Nefidtnz - Ttieater lWaldstrafie ) entbält der Svielvlan .^ .
die kommenden Taae daF Saktiae Schauspiel „Maximum " , mit
5!elnick . Hanna Ralph . ?!ean Clermont . Bruno Eicharün . Albert f
Leo Beraner . Helene Vof; in den .Hauptrollen : das Gani?e ist in
Handlung Nackend, und ebenso durch die auSaei?eichneten Künstler. . ,̂,
gestellt . „Ter letzte Augenblick" ist ein Schauspiel in 4 Akten. • „t;f
inenden Samstaa bis einschliesslich 8 . November wird ^Der Trow »'
von Säkkinaen " ae^eint.

Luftwärme in Karlsruhe
(nach de« Be «iacht »««e» »er meteorol «« ischen Stati ««) - ^

29 . Okt. 2Vz mittags 10,1 Grad : 9Vz aben-ds 42 Grad : ^
7Vx vorm . 1,1 Grad . , . . ^ 1

Höchste am 2S . Oktober 10 .4 Grad : tiesste in der folg«
Nacht 1 .0 Grad .

Dichters gelang , auch in den gesteigertsten Momenten der Dalila -
liebe den Eindruck ungehemmter Sinnender durch den großen Ge-
danken der Dichtung zu mildern .

Hierin gingen ihm bei der gestrigen Uraufführung Regie und
Darstellung zur Seite . Herr Dr Roenneke gab der Aufführung
zu der edlen äußeren Form — die nur in der Schlußszene durch die
technischen Ge? ^ !enheiten an der letzten Wirkung gehindert wurde —
« ine dem Dichter nachfühlende verständnisreiche innere Ausgestal -
tung . Dies ist umso mehr anzuerkennen , als bei dem Umfang der
Dichtung eine s 'rgsam bedachte Streichung mancher an sich
schmerzlich e .^ b ^hrter Stellen notwendig tvmfoe. Der Simson des
Herrn Baumbach war eine Leistung aus einem Guß : prachtvoll
in der Zeichnung der gotterfüllten Kraft , wie in dem Zwiespalt
zwischen Menden Gott und gehoben durch das tiefinnerliche
Nachgehen der •ftoterUchen Linienführung . Die Dalila Frau E r -
marthz war neben «hm die andere große Gabe des Abends : Die
begehrliche Wei ** nahii der Buhlerin . die über sich selbst heraus
neue Rehungen Sch empfindet , nicht minder zwiespältig wie der
Mann . Und d!« in der Darstellung auch der gewagtesten Szenen
eine wahrhaft kÄ»:A - rffche Meisterung ibrer Aufgabe zeigte . Die
Herbheit der schien Michall w ^ rd durch Frl . P e r s i n g in stol ' er ,
gehaltener Farm ganz vortrefflich gebildet , wobei es ihr gegeben
war , auch viel eÄte Frauenart zu lebendigem Ausdruck zu bringen .
Unter den zahlreichen anderen Mitwirkenden , die vom Regisienr jtti
einer einheitlich s^ önen Gs '

mntleiswng zusammengefügt waren , seien
^ och der sehr gute Achor des Herrn Schönfeld , die Philisterfür
sten der Herren Bürkner , Becker und Essel genannt . Der
Da ,zonpriester des Herrn Paschen bot ein« da : chd.ichte Wieda ,
gäbe , war aber begrenzt von seinen künstlerisch -n Möglichketten.
In der im Uebrigen ergreifenden Szene >n der Gefänge . tsiniihl «
wirkt dazu das heimliche Umschleichen des Minvn Simson durch
den Priester nicht überzeugend genug. Gut war auch da , „Buckel¬

chen " des Herrn Müller . Hanno , die Mutter Simsons .
von Frl . Frauendorfer sehr eindrucksvoll gegeben . ffUr|l

Das Publikum war im Banne der dichterischen Ausge "^ ^
und der gedanklichen Schönheiten des Werkes und rief imwer
der den Dichter vor den Vorhang . Ein Zeugnis des weih ^ .̂ i
Gelingens seines Werkes , das als das Hohelied eines gottcr ! " ^
Volksbefreiers , erlösend von dem niederen Joch des Alltags , a '

Seelen pocht und an dem somit Burtes eigene Worte vor
offenbar wurden :
Dieses Werk ist wie die Steine
Eines Domes aufgetürmt .
Aus dem dumpfen Grund in reine

Draußen hocken Wasserspeic ^
^ (

Last,rnere . schamentblößt
Aber in^en sanft im Schlei

chichten ragend , geistumstürmt. Tront dic G--ttheit und cr
Albert 6 ^

Uermifchtes . ^
Berlin . 29 . Okt . (Privattel .) In der Nacht 3« n'

„5
ist ein vollbesetzter Bahnpostwagen , dem 7 Bsam . ^

Unterbeamte beigegeben waren , auf der Fahrt von
Breslau völlig ausgebrannt . Die Beamten konnten nu
nackte Leben retten . Die Ursache des Brandes ist vorläu ' lti
bekannt .. tf

*

MTV . Warschan . 26 . Ott . Nach dem Krakauer «JffV
wurde am 22. Oktober in Lublin gegen den VizedireNl '

^
lccki nun der dortigen k. n . k. Polizeidirektion ein Attent ^
übt . Terlecki wurde schwer verwundet , sein Zustand f"

nmigslos sein.
o London . 30 . Oft . (Privattel .) Die „Morning ^ ^

meldet : Die Liquidation der feindlichen vermögen wu^
26 . Oktober eingestellt , (g. K .j
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Die OesckLftsräume äer unterTeickneten Lanken und
Bankiers bleiben am

Freitag den 1 . Howestiliei 8 1S18
(Allerheiligen )

geschlossen .

Badische Bank
Hinaz Ellern
Veit L. Homburger
Mitteldeutsche Credit bank

Filiale Karlsruhe
Heinrich MUller

Rheinische Creditbank
Filiale Karlsruhe

Sfraus & Co. 12952
SUddeutsche Disconto-

Geselischaft
Vereinsbank Karlsruhe

c« G* in » b. Iii*

Halb- , Sitz- , Fuß - und
Wechselbäder . Du¬
schen , Wickel (Pack «
ungen ) u . Mas- agen,
Dampf - und Heißluit-
Kastenbäder etc.

Damenbarfezeit : „ Mon¬
tag u . Mittwoch vorm .
8— l/,l Uhr it Fre tag
nachm 3 ^ )is 8 Uhr " .

Herrenbadezeit : „ Alle
übrige Zeit, Samslags
bis abends 9' l» Uhr u.
an Sonn - und Feier¬
tagen während der
Kriegszeitgeschlossen .
Mittags 1—3 Uhr ge¬
schlossen "

. 45

Schönschrift
mit voller Garantie , auch

ousmärfs hieiliil),
Deutsch , Latein , Rundschr .
KurSzeit 8— 14 Tage . Ho-
norar 15 Jl . S835144.3.2
T . Huck , Priv .-Lehrer .
Karlsruhs , Lessingstr . 78, IV .

Erstklsss . Referenz .

Alle Zähne sind schön , wenn sie vom Zahnstein befreit , den natürlichen ScTimelz

zeigen . Das Putzen allein tut es nicht , sondern der Zahnstein wird aufgelöst durch
bestimmte Salze , die in Queissers Kaliklora enthalten sind , — Diese wichtige Eigen «,
schaft , sowie die kräftige Mund - und Rachendesinfeklion , ganz besonders aber das

köstliche Aroma , erzeugen nach Gebrauch von Kaliklora das belebende Gefühl von
Frische und Sauberkeit im Munde bei jung und alt . 2Q0j

OroOe Tube Mk . 1-80. Kleine Tube Mk . 1 .10.

Hersteller : Queisser & Co . , Hamburg 19 .

Kaufmann
mit guten kaufmännischen
Fähigkeiten , für mein Fa -
briffciiro , Abteilung Ver¬
kauf sofort gesucht , evtl .
auch Kriegsinvalide .

Angeb . mit ZeugniSab -
schriften , RehaltSanspru -
che» , Militürverhältnisse
u . genauem Eintrittst « »
min an Ofenfabril ,»«a

Weber ,
Et linsen i . B .

Sächßfchr JJapiergrrg 'ranlilniig
sucht einen bei der Kund -
schaft bestens empfohlenen
B« lrel« SA .S
herzogt . Baden . £>3i 19496a

Angeb . u . M . 3 an Haasen -
stein&Vogler,Dresden .5270a

Vertreter
f. Rhein « u . Moselwein .

Von einer bedeutenden
Weingrofchandlung mit
eigenen Weingütern und
eigenen umfanereiche »
Kellereien an Rhein und
Mosel wird ein tüchtiger ,
fleißiger , gutempfohlencr

Vertreter
gesucht . Angebote unter
K. 8 . 7807 befördert Rudolf
Mos3e, Gölit . 5» 9o3 . 1

2 Dreher
zum sofortigen Eintritt
gesncht . 5152a

B . Rietsche ,
Metallw .- Fabrik ,

B i b e r a ct> ( Baden ).

Kausm.
Lehrling .

Junyer Mann , auS gut .
Familie , findet auf sofort
in größerem Betrieb Ge¬
legenheit zur gründlichen
Ausbildung . 3.2

Angebote unt . Nr . 12818
an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " .

Donnerstag , 31 Oktober , abends V28Uhr ,
WaldstraOe 79 .

OborlcIa »se *i : 1 . Klavierkonzert (B ) mit
Orchester v . Ueelhovpn (Leonie Schäfer ). 2 . Drei
Lieder r . Schubert (Johannes Uosch). 8 . liallett-
scene für Violine v. L56riot ( Karl Huber ). 4 . Lieder
v. Kienz!, Wolf u . Löwe (Johannes Bosch ),
ö. Berceuce und Fantasie - Impromptu (eis ) von
Chopin (Lucie Daul ). 12948

ÜHeirats-Auskiinste ! !
Vermögen , Familienverhältnisse , Charakter und

Mieden , iowie Erhebungen in Ebescheidungs - und
^ Meiitensactien erledigt unter strengst . Verschwiegen -
i « t da; Tetckiiv - n . Anokiinsts - Büro < iei 'inatna
- Jnh . Rar ! Jung,Poli ^ ibeamtera . D . us63
I^ lSrnhe . Erbvrinzenstr . » Da , Eing . Bürgerstr

'

ßrc:nr. = 3ntö . 5> IOii -Ls ! tttik.
mit 174000 Gewinnen und 2 PiSniien

S . 64 Millionen Marli .
ö » der am 8. Nov . bis 4 . Dez . stattfindenden

pniitiüe una sind >: auflöse noch zu laben :
« " - 0 !. ü jAL . ' U VO v< r,0 Mk . . ' / . Los

* 00 Mk . 129- 3 .2. 1
® l neuevnnrt der Lose vor dem 4 . Nov . erb . bei

Grosch . Bad schem Lotterie - Einnehmer

3 rhcl 30 , SÄiS
gegeiiübcr der „ Badischen Presse "

ß Aerzt :iche Belehrungen und Ratschläge von
r r - H . Bergner . D .cses neu herausuegeltfcne Uuch
p

e ' iande t vollständig n ausführlich das nanze
r ®schlecbts - u Uebes ' e 'aen von Mann u . Weib .
Ij

' ' zerlegbaren Model .en des we blichen u . männ -
'®ien Körpers , netast erklärenden Tabellen , lie-

E"gen Einsenduns ; von Mk . 4 .50 , auf Post -
»cnekkonto B « r . in Kr. 32476 . oder Anweisung ,

chnahme Ons Keld unzulässig ) HO PI« . mehr ,
ersandhaus Hermann Finn , Beriin- Tempelhof 9 M.

KT Prima -PSg

Kapital - Anlage .
i ' intt ? .̂

^ auplntz in Frankfurt a . M .. in bester Zu -
zu »erkaufen od. vertauschet . Es werden'" 'olhelcn od . Kriegsanleihe in Zahlung genommen ,'» « fr . unt . Nr . 12031 on die Bad . Presse richten .

Bakterien
Postk . 35Stck . frankoNachn .
12537 Mk . 48 .70.
Gröhere Veziige billiger !
( jrund & Oehmlclirn

Waidftr . 5£« . 14 . 1

Siegellack
Staneen zu Fabrik¬
preisen 12943 |

F . Menzer ,
Siegellack - Fabrik

Karlsruhe B . 8,
Telephon 854.

I Wtw . , kathol . , 33 Jahre
alt , mit 2 Töchtern , von
k>'/, und 8 Jahren , bor
Kriegsausbruch 6 Jahre
als Meister tätig , wünscht
die Bekanntschaft eines
vermög . Fräuleins o . Wtw .
öom L ^ nde zwecks baldiger

Heirat .
Ausführt . Angebote unter
V . M. 790 an Rudorf Mosse ,
Mannheim, erbet . 6268ci

Süßholz
zum 25 Pf .-Verkauf in
Paketen , 100 Pakete 20 .// ,
300 Pak . 58 Jl 6133a
la . Sa uiiak -Pastillen
100 kleine Dosen 15 Jl ,
400 kleine Oasen 58
*9 uin ! perlen 100 G ä-
ser 30 ,u . Alies franko
einschl. Verpackp ., Nachn.
Ernst & Witt , fibtlg . 96.

Hamburg23, PoitschtcUwiti>M

Brits erhalttii !
5266a Karle .

Suche sofort einige

AligeNeiseiiile
die bei derLandkundschaft
gut eingeführt sind . ES
lommen auch Krieg ?»
invaliden in Betracht .

Meldungen sind zu rich-
ten an 6272a
Firma Leopold Kadel ,

Cbem . Fabrik ,
Vietigbein ».

Von angesehener Privat - Anstalt SuddeutlchlandS

(Realschule — Inlernv !)
werden zum neuen Jahr drei Lehrkräfte gesucht , die
sich mit ihrer Tätigkeit qern am AnstaltSleben be -
leiligen durch Aufsicht bei der Arbeit oder sportliche
Betätigung :

Zwei Neuphilologen,
die auch in Geschichte und Geographie unterrichten
können .

ein Lehrer [ ür MWaN und My ik.
© efl. Anträge unter S . V . 5202 an Nndolf

Mosse . Etiittaa ' t . 5i ' (i()n .2 . '

Zum möglichst sofortigen Eintritt suchen wir

nur wenig gebrauchte

Arbeitstische t
zu verkaufen . Bescheid : « » -- 1-

" ' .kvimsti ' . 44/4S . beim Pförtner

Geeignete Bewerber bezw . Bewerberinnen wollen
ausführlich gehaltenes Ängebotschreiben unter ^>i^pabe
des frühesten EintritlSternnuS , der Gehaltsai s rüche
und eventl . Militärverhältniss », soivie unter Bei -
sügung von Zeugnisabschriften und Referenzen ein »
reichen an die £L38 «

Demerbe Zog '« in ionoenou.

Tüchtiger in der amerikanischen Buchhaltung
gründlich erfahrener

Herr = -
wird zum soforiigen Eintritt gesucht. Angebole mi^

Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen erbeten an

Deutsch -koloniale Gerb - u - Farbstoff -
G . m . b . H . 12612 .2.2

KarlSruhe -Rheinhafen .

Mehrere

Elettromonteure
zur Ausführung landwirtschaftlicher Anlagen sofort
gesucht . Kriegsbeschädigte und Militärfreie bevor -
zugt . Meldungen bei b2b2a3 .2

H . Breuer ,
Baubüro W efental in Baden ,

Schanzenltr . S .

Tüchtiger

fiir Bandsäge gesiccht .

Carl Acgnst Nieten & Co.,
ttarlsrnhe -Rheinh ^ fen , *

IS88?^ Nordbeckenstrahe .

Hilfsarbeiter
Arbeiterinnen

werden eingesteNt . 12950

Wilhelm Pfrommer
Werwi,strasie »7.

Wir suchet einige

Arbeiterinnen
für leichtere Arbeit zum sofortigen Eintritt .

Gebr . Wolf , Zigarreufabrik ,
Mudolfstr . 6. 12955 .3,1

Gesncht eine gröbere Anzahl

Gesucht
50 fleißige , junge

Hilsserbeitn ll Mädchen
SelöSWokt Sinne?

Abteilung Nährmittel ,

Griiuwtulel . eo4Sa

zum sofortigen Eintritt . Arbeitsbuch und
OuittungSkarte mitbringen . IXISOa

Gesellschaft Sinner ,
Abte il»« « Nährmittel .

Grüntmnkel .

Ca « « « aiuu
Jttr

ca . 000 qm fltofi i !i dem seither ein GroS - Geichcift
betrieben wurde , ist mit Einrichtung sofort oder bald
preiswert » >t vermieten .

Interessenten wollen Mitieilungen » n ! ? r 12050
die Geichgstsstelle der . Badischcn Presse " richten .

Eiu

Irehermeisitr
und ein

Dreher
sncht zum möglichst bal -
digeu Eintritt SLSVa

Dr . Johannes Sachs ,
MasLinensaSrik in

Ettlingen a . Exerzierplad .
"3i \ r suchen

Reml>ierk?her
Dreher
Hobler
Fräser ««^

NsSeliiA'Mr
zum sofortigen Eintritt .

( Seboldwerk > Durlach .

Hilfsarbtiter
werde :i laufend eingestellt ,
sowie zum sofortigen Ein -
tritt ein selbständiger

getnelit . 12727
P . Hucksohlag ,

Metallwarenfabrik ,
Baiimeifterstrofte 2ß .
Kräftiger , stadtkundiger

Kutscher
zur Aushilfe sof . gesucht .

Kahm & Bassler
12947 Kirkel 30.

TiittiNge redegewandte
und im Verkehr mit dem
Publikum vertraute

Damen u.
Herreu

auch Kriegsbeschädigte für
den Anstendientt einer
ersten Vers .. Gesellkchatt
* eben . , Volk . . II . Ä H .
gegen feste Bezüge sofort

esucht . Angebote unter
-5 3334 an Ilaaaen -
stein & Vogler
5k -,r1Srnbe i . )Sp . ,„ .g

Lerkäiiftriil .
Für ein Eisenwaren ».

HauS » » . Küchengeräte »
Geschäft wird für I . Dez .
oder 1. Jan . eine tüchtige
Verkäuferin gesucht . An -
gevote unter Nr . 1 ^SS3 an
die Gei'chäftSst . der »Bad .
Presse " .

Ladnerin -Gelulh .
Für sofortigen Eintritt

suche ein Mädchen , auS
guter Familie mit gu -
ten Zeugnissen , für den
Laden . 3335353

Anfragen erbeten an
Paul Drollinger . Bäckerei .
Karlsruhe , Kaiserstr . 235.

Mädchen ,
für kleinen Lx»u«balt . L
Personen , nesucht.
Frau L . Nachmann . Trb >

vrinzenstrake 28 . lll .

Mädchen
für d . Küche, welches auch
etlvaS Hausarbeit über -
uiinmt , zum baldigen Ein «
tritt gesucht . — Zweit -
mädchen vorhanden .

Feibrikant A. Oiergardt ,
5271a Vrnltisal

Einlache » , fleißige »

Mädchen
für 16. November ge ucht<

R . < « Hn ( hor ,
12958 Kriealtr . il« , T

ISScTllösiien,
welch. Landwirtschaft ver¬
steht und niit anfS Land
geht , per sof . od. sp "t . aes .

Näh . bei Kaiser »
straf, , 157 . 3 Tr . BS '» ««

Mädchen
auf sofort gesucht .
12954 Adlerklr . 3 , N.

Srüenll. MAchkl!
für sofort zu kl . Familie
aesncht . Vorzustellen von
L —6 Uhr .
129B7 Stnrlftr . 24,2 . © t.

Für sofort od . 1 . i' .'ov.

ßeissiges MVchen
das schon etwnS kochen
kam, , zu kleiner Fa :ni ! :s
gesiicht . II 567*

Näh . Moltkestr . 19 , pur ! ,von 2—4 Uhr .
Pünktliche , saubere

Frauob . Fräu !ein
für SamStagS abends und
Eoiuttagö den ganzen Tag
zum Servieren gesucht .

Karl Uiirk ,
B35335 Kaiserallee 13.

« i' tptt gesucht

orDenliiifie Frau
zum Zeitschriften - Nus -
trageu für einigeStundn «
in der Woche.

A. 5>»iiis Kochhaiidluilz ,
<la ! ke >str . 94 . 12 !I45

Kranz¬
binderinnen
find . Beschäftigung .

Jean Jacobs ,
Kranzfabrik ,

Waldstras, « 52 .

Ung . lidicn
als HilfSarbeiterinncn
stelle sofort ein . 12949
Noiringscht Knchdrlllktrei ,

Amalienstr . 83.

Friseur - Geyiise
sncht auf sofort Stellung .Näheres Humboldtsir . 23.
Part , (b . Delobelle). B^ ,rf
Junge Dame ,

mit mehriähriger Buro ^
Praxis , bewand . in Buch-
sührung . Stenographie u.
Maschinenschreiben , sucht
passend . Posten nach au»-
wärts . Sanatorium oder
dergl. Angeb . u. B35352
an die . Bad . Presse" erb.

DWI7MMI
3—5 Blmmermoffiiunn
hochmodern , einschl . Zen¬
tralheizung im Betrieb ,in zentraler Laae . sofort
oder bi« Anfana März
zu vermieten . lEvtl mit
2 Zimmer und Küchel .Gefl . schriftl . Anfragen
Unt . Nr . B35360 an di<
„ Bad. Presse" erbeten.

Gut möbliertes
Mhn - u. öÄla ! ; immn
a. 1 . Nov . an bess . Herrn
zu verm. Näh. bei Feau
Novak, Zähringerstr . 119.
Akademieftr. 65 . III . , ist
ein gut möbl . Zimmer
zu verinieten . B35358

Amalienstr . 29, II . , ist
ein gut möbl . Zimmer
mit Pension zu vi>rmic-
ten . 8335371

Kaiserstr. 67 . 1 . Stock , l ..
ist ein aut möbl. Zimmer
an solid . Fräul . aus 1 .
Nov . zu verm . B35375

LrNingstr. 76 . III . , gut
möbl Zimmer , evtl . mit
Klavier , an solid . Herrn
od . Dame sofort zu »er-
vermieten. S335377

Sovhienstr . 13. 2 Trep¬
pen. ist ein arok . . mit
möbl . Zimmer mit Pen » '
sion zu verm. B35356

WWW
Gesucht gut möblieite »

Mohn - und
Schlafzimmer
mit elektr. Licht u . Kuchen -
beniltzuna in ruhig . Hause
der Weststadt zum >5 . No»
veiiiber. » 35269

Angebote mit Prei ^-
angabe an das Geschäfts-
zimnier de? Ersati - ^ atl .
Leib -Gren .»NegtS . 199.

Baugeioerkschüler sucht
Zimmer

Angeb . unt . 8336241 an
die „ Bad . Presse.

" 2J .
ftunn . lkhevaar mit Kind

such » möbliertes Zimmer
und Küche aus susort .
Angebote mit Preis unt.

Nr . B35378 an die Ge-
schästsstelle der . Badiich.
Presse" erbeten.

Wohnung :,
6—8 Zimmer , event. auch kleinere Villa ,
hier oder Umgebung sofort zu mieten gesucht.
Angebote unter Nr . V85888 an die Geschäst ? -
stelle der „ Badischen Presse" erbeten . 2.1
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Nachruf .
Am 21 . Oktober 1918 ist der

Leutnant u . Kompagnieführer

Ernst Nenburger
Inhaber de « E. K . I. und II . Kl. und
Ritter des Ordens vom Zährineer

Löwen mit Schwertern
auf dem Felde der Ehre gefallen .

Sieben mal war er nach Verwun¬
dungen wieder tur Truppe geeilt .
Ein vorbildlich tapferer Mann , ein
hervorragend gewissenhafter Offizier ,
ein treusorgender Vorgesetzter seinen
Untergebenen , ein prächtiger Kame¬
rad ist mit ihm dahingegangen .

Die Abteilung betrauert tief den
Verlust dieses vorzüglichen Offiziers .

Sein Andenken lebt fort . 5268a
Im Namen einer Maschlnengewehr -

Sctiarfschiitzeu - Abteilung :

Stavenhagen
Major und Kommandeur .

Statt besonderer Anzeige .
Heute abend 6 Uhr verschied nach kurzer , schwer « -

Krankheit meine liebe Frau , Schwägerin und Tante

Luise Hausenstein
geb . Leyerle .

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1918. 129S7

Im Namen der Hinterbliebenen :
Hermann Hausenstein .

Die Beerdigung findet am 1 . Novbr , nachmittag «
um 4 Uhr . auf dem Mühlburger Friedhof statt .

Trauerhaus : QluckstraQe 13.

Statt besonderer Anzeige .
Nach kurzer , schwerer Krankheit wurde

uns heute mittag ' /il Uhr unsere heißge¬
liebte , herzensjut « Tochter , Schwester ,
Enkelin und Nichte

Else Lucht
im Alter von 28 Jahren durch den uner¬
bittlichen Tod entrissen .
In tiefem Schmerz namens der Angehörigen :

Johannes Lucht und Frau .
Ettlingen I B„ den 29. Oktober 1018.
Die Beerdigung findet auf hiesigem Fried¬

hof am Freitag , den 1 . November , nach¬
mittags 3 Uhr , slatL B35368

Itt
jeder besonderen Anzeige .

ach Qottes unerforschlichem Ratschluß entschlief
sanft und gottergeben unsere treubesorgte ,

. .s . «. fcnsgute . unvergeßliche , liebe Mutter , Großmutter .
Schwester und Tante

km Josephine Hirth
Obertelegruphensekretäis -Witwe.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Hirth — Schmidt — Gräff .

Karlsruhe . Mannheim . Straßburg . KehL
Friede ihrer Asche und Andenken .

Beise tzu ng : Donnerstag , den 31 . Oktbr , V»4 Uhr .
Trauerhaus : Werderstraße 64, II. B35349

Sothaor LeSeasBEfsictierHissSanli a. b.
Bisher abgeschlossene Versicherungen :

2 Milliarden 400 Honen Mark.
KriegsversScherung

mit alwt >nIdigror Auszahlung dar Tollen Summa im Todesfall .
Neue vorteilhafte Versicherungsformen , insbesondere

InvalidiiätsvsrsichRrung , 12772.3.1

Gewährung der Versicherungssummen in Renten und die
Mltversicherunej ergänzender Witwenrente

ermöglichen denkbar yn "kn -- m »nste Frr -' oroe .
Htl ^ O Pfonner , .Bezirksverwalter ,
Karlsruhe , HirschstraBe 51a . Telophon £088 .

MM »

Altpapier i
Wekr.flaschen,
Korbflaschen»

DJein ' ti. 6efH&orfien,
toabfßll , KÄ
kauft , befdjlagnnfitneftei .

J . Plachzrnski
im Lade » Durliichersr . SN.

MMilM .
iiiferren und Mm
> werden fortwährend an -

gekauft in 1417'
SVeintra » '>S

An - und Vertaufsgeschäft ,
^Ironrniiratze

$> Won S747.
SlrtDlt t). 3Wf. « OO» .—

an jebetm . b . ratcw Riick-
zal ' l . u Colv . d . FiTther
Darlehenskasse Fürth i Bay .
Beding . kostenlos . 4868n

Krmltjiöndtt ,

ifilimflänlifr ,

in allen Größen ficts vor«
ratio bei Küblermeister

Friedrich RitlmarN
MÜHlburq .

B3475g Fabrikstr . ö.

OaliltLagunZ .
Für die viel «» Beweile herzlicher

Teilnahme , lowie die reichen Blumen -
«penden beim Heimgange unseres lieben
Sohnes , Bruders , Schwagers und BrSu -

Franzis u . engl.
Unterricht

z . Vervollständigung seiner
Kenntnisse sucht junger
Herr . Angeb . unt . B35377
an die „ Bad . Presse .

"

nfttt sn Villen , Gelände ,cl « Hof - und Land -
gijter , Teilhaberschaften ,
Hypothek . - Gelder , Woh -
NUNgsVerM >>>»» n ^ ir SR* "1
d . Liegen - >
nuugsvermietuna zc .
schaWrHg .Zeberle ,
Vorksir . !!7. Tel . 2 :m

Leipzig .
Aktlenkapital Mk . 125000 000
Reserven Mk . 58000000

Vermittlung von Bankgeschäften aller Art
6192a

1 . HijpofMe
von 100 000 Mark aeaen
ante Zinsen und absolute
Sickerstelluna . ohne ieal .
Risiko, auf neue , rcn -
table . In Umgebung von
Karlsruhe aeleaene

Ziegelei
mit flottem Absad sofort
gesucht

Näheres von ernftf . Ge
her unt . Nr . 3335307 an
die Gescbäftlft . der „ Bad
Vresse " .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrich¬

tiger Teilnahme bei dem Heimgänge
unseres nun in Gott ruhenden , treu¬
besorgten Gatten und Vaters

H op I Kolbenschlag

sowie fOr die vielen herrlichen Blumen¬
spenden und die zahlreiche Begleitung
zur letzten Ruhestätte sprechen wir
allen unsern tiefgefühlten Dank aus .
Besonderen Dank den Herren Offi¬
zieren und Kameraden des Leib -
Grenadier - Regiments 109 und der
Kenesenden Kompagnie des gleichen
Regiments , den Schwestern des
Franziskushauses und nicht zuletzt
dem Herrn Kaplan Beuter von der
Pfarrei St . Bonifatius für seine liebe¬
vollen und trostreichen Worte .
Frau Frieda Kolbenschlag

geb . Bach , und Kind Gertrude .

Karlsruhe , den 30 . Okt . 1918.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme , sowie die reichen Blumen¬
spenden beim Heimgange unseres
lieben Sohnes und Bruders

Hornist Fr . Häüf
sprechen wir auf diesem Wege unsem
herzlichen Dank aus . B35365

Karlsruhe , den 30 . Okt . 1918.
Im Namen der trauernden Familie :

Fr . Häuf , Weichenwärter.

Kind,
Mädchen ) , Waike . kath ..
von v— 11 Jahren , wird
von kinderlosem Ehevaar
in Baden - Baden anae -
nnmmen . Näh . in der Ge .
schäfiSstelle der »Badisch .
Presse " unt . Nr . 835355 .

Auf dem Wege vom
Kaiserplatz durch die Erb -
prin ^enstr . num Lazarett

W * Brosche
lSchleifenform,Brillanten
und Rubinen ! verloren
gegangen . Genen hohe
Belohnung abzugeben

Stefanieiistrafte 92 .

Herzlichen Dank
allen , die uns bei dem herben Verluste,
unserer nun in Golt ruhenden , lieben

Mflrie Kaulj geb. naar
ihre so wohltuende Anteilnahme bekunde¬
ten u . ihre letzte Ruhestätte mit Blumen
u . Kränzen schmückten ; ebenso dem Herrn
Dekan Ulbert, für die trostspendenden Wort«
am Grabe. B35374
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Luise Knill Witwe ,
Albert Haar senior .

Landhaus
in Bahnhosiiäbe mit 30
bis 50 a Boden in ffiiil )«
trarfitfl . für Bienenz . zu
kaufen gesucht . Erb . An -
geböte unter Nr . V3S35I
an die Geschäftsstelle der
„ Bndischrn Presse " .

.Sil taufen gesucht ein
Ut ° n ° , Herrenrad
ohne Gummi . B35L87

Wilhelm Eichele ,
Weinbrennerstr . 16 , 4 . St .

UMMMWUMMMWMW m
Gebrauchte ,
gut erhalt ,
mit Stöcken zu kaufen
aesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . B3S2L7
an die Geschäftsstelle ' der
. Bad . Presse " .

MIMeit 5S .S » Ä ®

-3SC

-wci

Schuhe PflegesteUe
45146 zu tausche !: gesucht
geg . klein , möglichst 41/42 .

®efl . Angebote unter
91z. 52335392 au die Ge »
schäktSK . d. . » ad . Brege ".

M
ür Kind IS Wochen alteS

ädchen) sofort aesudit .
Dörflinger , Karlsruhe ,
injyuiusftr . 4 , jjJ83537J )

in großen und kleinen Hosten »u kaufen gesucht .
Aeufterste Angebote m. genauen BorratSlisten an I

Deutscher Glühlampen - Großvertrieb !

FrsuZtkurt Main , Kalbächergasse 6. 6261a j

ihr tranklicheS Kind gröh .
f iippen - Wagen zu kauf .

ngebote unt . ?>r . B "S^-7L
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Aktenmappe
zu kaufen aesucht.

Angebote u . Nr . BZS270
an dtt ,. Vod . Presse " erb .

Kund»
Rattenfänger , aeflüael -
fromm , zu kaufen aesucht.

RintSeimerftraßc Nr . 6!) .
3. Stock. SB36S61

Londliäos bei MmU ,
7 Zimmer , elegant ausge -
staltet , über LWll qm Nutz-
garten u . Kleintierstallung
zu jt 26000 zu verkaufen .
§ o . $ eöer!e,

£ ^ Ä '
Yurkstr . 37, Tel. 2399 . äw ,

Zu v . rkaufen
im Auftrag wegen Weg¬
zug : ein gröberer Email -
nerd , 1 feiner Diwan . 1
Vertiko mit Spiegel - Auf -
sah . 1 Mahagonitisch , oval ,
und Stuhl , 6 Stühle , 1
Fliegenschräukchen , versch.
wertvolle Bilder , 1 Pano -
ramabild : die Berner -
Alpen , I grobe Badewanne
mit Ablauf , I Schuhbank ,
l vocker , 1 großer 4cckiger
Tisch , eine feine polierte
Staffelei , 1 Nähtisch , ein
Bücherregal , eichen , und
versch. Hauirat , alles sehr
billig u . bereit » neu . Bw »>
Wöthestr . 51 , Werkstatt .

nächst Norkstr . Vertsch .

Möbel aller Art
wegen Umzug billig zu
verkaufen . B3bl64 .3. l
I . Ltlbermann . Adler -
stra sze 18, im Hof . Vrkfst.

Auftrage ein vollst ,
gute » Bett zu verkaufen ,

testier , Bliiiuenslr . 10.

Weißer (Mi &erö,
wie neu . zu verkaufen .

Schiihenstr . KS. II . ,

S flioiiDoliiie
für 48 Mk. zu » « kaufen .

Angebote unter B36805
an die . Badisch ? Presse " .

1 alte Eeige
mit vorziigl . Ton für 200
Mark zu verkaufen .

Angebote unter 2J35394
an die „Badische Presse ".

Zu verkaufen :
Umständehalber ein fast

neuer Kinderwag . Kauf -
preis 200 M. . jetzt 120 M.
8u erfragen von abends
6 Uhr ab . Karü 'trasie 22.
Sinterh . . 2 . St . B35367

Srienücppictie ,
2 Kassak. sind preiswert
abzuaebe ». Wo sagt die
Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " unter B3ft25tS.

Ärojzer schwarzer

Belourhut
neu , zur Hälfte des An -
schaffungSpreiseS abzugeb .
1LV46 .vi rsitistr . w ), II .

u . Viädchen
_ _ . VLcherranz .

billi , zu verkauf . « 36873
Srnwertr . 15, 2 . Ht . r

20 Bände MaverK fton «
versat .' Lexikon . 6. Aufl . ,
fast neu , zu verkaufen .
Zu erfrag , im f . Nr . !P35 .'i64
in der Geschä ' tsstelle der
„ Bad . Presse " .

Aeliere sule 9!o £iue !ne
vorzügl. gegen Grippe , billigst abzugeben .
Zirkel w . M . Ailmaii « . Tel. 1425.
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Brillanten
♦ •♦Perlen ♦ ••
Smaragde

in Schmuckgegensfänden oder ungefasst
kauft zum höchsten Werte

SisinriCh Pssr « Hofjuwelier ,
Karlsruhe

KalserstraBe Nr. 78 , am Marktplatz.
0
O CDU CDU CD II O II Ol ICD Oll OOIIC3 II CD II

0

0

0

5
0

0

0
1
0

s ?

klemMn mit öarachawöen Llöllera
werden fortwährend angekauft , auch waggontve ' s!
ab allen Stationen , von 12116 . 10-0
Martin Nofhefs , Karlsruhe - MK ^ lburS '

Gluckstr . Nr . 17 . Telephon 1028. .

j Pelz- Waren ;
in SroDer Auswahl .

Besonders Alaska - Fuchs | |
sowie alle andern Pelz -Arten

^

empHelilt wi/lilich preiswert , h

32 Nur Kirkel 32 O
1 Treppe hoch. W. Lshmann. 10607 ^

iiiiimi tn - g

Größere Partien

in Bündel V0 cm lang , 60—62 cm Ilmfang anfjl t
spalten , da ein großer Teil Hartholz dabei , au « > a
Dampf !,eizui ?ucn ic . zum Strecken der sonstig noi >»
Brennmaterialien passend , haben abzugeben .

Luöwig Braun & Cie .,
Ukhelholzsabrik . Breilcholz - Sazecej khö Spaliere !-

Lagerplatz: Schlachthansstraße 15 -
Büro : Veilchenstraße W .
Telephon : 5222 . 12876.1*

werde , rasch u . preiswert an
it in ici ftuiftiei der Bad
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